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Die sogenannte «Goldkanne von Karl  
dem Grossen», Mitte des 9. Jahrhunderts. 
Stiftsschatz der Abtei Saint-Maurice.  

Foto: Jean-Yves Glassey et Michel Martinez

Das Hauptreliquiar des heiligen  
Candidus, um 1165. Stiftsschatz der Abtei 

Saint-Maurice.  

Foto: Jean-Yves Glassey et Michel Martinez

Die Abtei Saint-Maurice d’Agaune, im Herzen der Alpen an den bedeutenden Achsen 
des Grossen St. Bernhard und der Via Francigena gelegen, ist ein historischer  

Etappenort, der das 1500-jährige Bestehen seit der Gründung im Jahr 515 feiert. Ein Ort 
der Spiritualität und der Kunst, der es verdient, (wieder-)entdeckt zu werden!

die ungerechten Befehle des heidnischen 
Kaisers auszuführen. Sie wurde zusam-
men mit ihrem Führer Mauritius massa-
kriert. Seit diesem Ereignis wird an dieser 
Stelle des Hl. Mauritius und seiner Mär-
tyrerkameraden gedacht.
Im Jahr 515 entstanden aus den Teilen des 
untergegangenen Römischen Reichs neue 
Königreiche. Die heutige Westschweiz 
geriet – wie auch die benachbarten Teile 
Frankreichs – unter die Herrschaft der 
Burgunder. Deren König Sigismund 
stützte seine Macht auf christliche Werte. 
Er gründete demzufolge die Abtei von 
Saint-Maurice und führte dort den «immer - 
währenden Lobgesang» (Laus perennis) 
ein, der in angepasster Form bis heute an-
dauert.
Die Abtei machte sämtliche Unwägbar-
keiten der geschichtlichen Entwicklung 
mit und erlebte schwierige und beschei-
dene Zeiten, aber auch wohlhabendere 
Epochen. Ihre Ordensbrüder sind seit dem 
12. Jahrhundert Augustiner-Chorherren. 
Derzeit dienen sie in den umliegenden 
Pfarrgemeinden, leiten ein Walliser Gym-
nasium und engagieren sich innerhalb 
der Schweiz an der universitären Lehre 
sowie in den Bereichen Kunst und Kultur. 
Im Zentrum ihres Wirkens stehen aber 
die Gebetspräsenz und die Rolle als 
Wächter über die Reliquien und das An-
denken an den Hl. Mauritius.
Die Abtei ist eine religiöse Gemeinschaft 
mit einer Basilika und bedeutenden his-
torischen Archiven, aber sie ist auch eine 
archäologische Fundstelle und verfügt 
über einen reichen Kirchenschatz. Sie 
 erstrahlt im Jubiläumsjahr dank modern-
ster museografischer Technik in völlig 
neuem Licht. Die Liebhaber von ge-
schichtsträchtigen Perlen kommen voll 
auf ihre Kosten. Die alten Mauern werden 
zum Sprechen gebracht, und die kunst-

vollen Schönheiten des Reliquienschatzes, 
die Zeichen für den Reichtum vergange-
ner Jahrhunderte sind, werden vom mas-
siven romanischen Glockenturm keine 
Sekunde lang aus den Augen gelassen.
Die Abtei von Saint-Maurice ist eine 
wertvolle Zeugin der europäischen Ver-
gangenheit und Gegenwart. Einen Blick 
auf 1500 Jahre ununterbrochener Prä-
senz zu werfen, ist eine Erfahrung, die 
den Abstecher nach Saint-Maurice lohnt.

 

Guy Luisier 

Abtei Saint-Maurice 

Weiterführende Links: 

abbaye1500.ch 
abbaye-stmaurice.ch
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1500 Jahre
ununterbrochener Präsenz

Vom Genfersee kommend muss man die 
Talenge von Saint-Maurice passieren, um 
ins Wallis zu gelangen. Durch diesen 
 engen, von Hügeln und Felswänden ge-
säumten Durchlass zwängen sich die 
Rhone, Strassen und eine Eisenbahnlinie. 
Bereits seit der Antike gibt es auf dem 
Weg von Rom über die Alpenpässe in 
Richtung Norden an dieser Stelle eine 
Etappen- und Mautstation: Agaune.
Der entscheidende Wendepunkt in der 
Geschichte des Ortes war der Durchzug 
der Truppen des römischen Kaisers Maxi-
mian um 300 n. Chr. Die sogenannte The-
bäische Legion, die Teil dieser Armee 
war, aber aus dem Orient stammte (aus 
Theben / Luxor in Ägypten) schlug ihr 
 Lager an den Berghängen der Talenge auf. 
Als christliche Legion weigerte sie sich, 
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Im Anschluss an die Messe zum  

Mauritiusfest folgt die Prozession mit  

den Reliquien des heiligen Mauritius. 
Foto: Alexandre Schafer

Die archäologische Stätte des Martolet:  
Acht Kirchen entstanden dort nacheinander 
seit dem 4. Jahrhundert.  
Foto: Thomas Jantscher

Luftaufnahme der Abtei Saint-Maurice. 

Foto: Filmic & Vision Air

Die Frische und die Ruhe des Kreuzgangs laden zur Besinnlichkeit ein. Foto: Candice Lhemanne-Hasaj

Vorankündigung Sonderpoststelle
Am 22. September 2015 wird die Schweizerische 
Post mit einer Sonderpoststelle am Marché 
Monastique in Saint-Maurice vertreten sein. 
Weitere Informationen folgen in der Lupe 2/15 
und unter post.ch/briefmarken > Agenda.
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Serie*
A023 150  !
A023 550  " CHF 4.00

Viererblock-Serie*
A023 160  !
A023 560  " CHF 16.00

Sondermarken
Briefmarkenpapier weiss, matt gummiert

Ausgabetag 5.3.2015

1500 Jahre Abtei Saint-Maurice
CHF 1.00  Ruine
CHF 1.00  Reliquienschrein
CHF 1.00  Pergament und Feder
CHF 1.00  Kirchenfenster

Einzelmarke auf Ersttagsumschlag C6
(4 Umschläge)
A023 600  nur " CHF 7.60

Viererblock auf Ersttagsumschlag C6
(4 Umschläge)
A023 630  nur " CHF 19.60

Serie auf Ersttagsumschlag C6
A023 580  nur " CHF 4.90

Falt-/Sammelblatt
A023 640  !
A023 650  " CHF 4.80

Umschläge 
ohne Marken/
Kleinbogen

C6 (162 × 114 mm)
A023 700
CHF 0.90

C5 (229 × 162 mm)
A023 701
CHF 1.20

* Einzelmarken/Serien und Viererblocks mit Bogenrand sind nicht erhältlich. **  Die Kleinbogen umfassen je 4 Marken mit den Sujets «Ruine» und «Reliquien-
schrein» bzw. «Pergament und Feder» und «Kirchenfenster»; als getrennte 
Sujets nicht erhältlich.

Kleinbogen mit 8 Marken**
Pergament und Feder / Kirchenfenster
A023 312  !
A023 352  " CHF 8.00

Kleinbogen mit 8 Marken**
Ruine/Reliquienschrein
A023 311  !
A023 351  " CHF 8.00

Kleinbogen auf 
Ersttagsumschlag C5
Ruine/Reliquienschrein
A023 591  nur " CHF 9.20

Kleinbogen auf 
Ersttagsumschlag C5
Pergament und Feder / Kirchenfenster
A023 592  nur " CHF 9.20

Set mit je einem 
Kleinbogen auf 
Ersttagsumschlag C5
Ruine/Reliquienschrein 
sowie Pergament und 
Feder / Kirchenfenster
(2 Umschläge)
A023 590  nur "
CHF 18.40


